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Achtung, fertig, Mittelstufe

Rolf Flückiger
wurde 1940 in Winterthur 
 geboren und wohnt in Koll­
brunn. Nach dem Besuch der 
Handelsschule und Bankprak­
tiken in Zürich und Genf liess 
er sich zum Primarlehrer um­
schulen.
Fast vierzig Jahre lang unter­
richtete Rolf Flückiger an der 
Unter­ und der Mittelstufe 
in Winterthur und an seinem 
Wohnort. Seit seiner Pensio­
nierung erteilt er Prüfungs­
vorbereitungskurse in kleinen 
Gruppen privat zuhause oder 
an Schulen. Sein Können 
stellte er schon beim Werk 
«Ich will ans Gymi» unter 
Beweis.
Der Autor ist verheiratet, hat 
eine Tochter und zwei Söhne 
in kaufmännischen Berufen. 
Er ist stolzer Grossvater eines 
Enkels und zweier Enkelinnen. 
Seine Hobbys sind lesen, 
 Exkursionsberichte für eine 
Zeitung schreiben und Rei­
sen in Europa. Auch wartet 
eine Modelleisenbahn auf ihre 
Fertig stellung.
Seine Gesundheit pflegt  Rolf 
Flückiger mit vielem Wandern 
(auch bei misslichem Wetter!), 
mit Muskel­ und Rückentrai­
ning sowie kleineren Velotou­
ren.

Nico Bucher
ZKM­Verlagsleitung
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Achtung, fertig, Mittelstufe
Dein Lernbegleiter

Dieses Lernbegleitheft gehört zur Reihe «Achtung, fertig, Mittelstufe» von Rolf 
Flückiger. Diese Hefte sind ein exzellentes Zusatzangebot zum Unterrichtsstoff 
für die 4. bis 6. Klasse in den Fächern Mathematik und Deutsch. Der Inhalt ist 
auf den Zürcher Lehrplan abgestimmt. Über das Schuljahr hinweg gibt es in bei­
den Fächern Quartalshefte, die sich den entsprechenden Lernzielen widmen.
Jedes Kind kann ohne Hilfestellung seitens Lehrpersonen oder Eltern individuell 
mit «seinem Lernbegleiter» arbeiten. Die vielen Übungen fördern die Sicherheit 
der Schülerinnen und Schüler. So können sie ihre Fähigkeiten trainieren, festigen 
und ausbauen. Sie können sich selbst korrigieren und werden zu Sicherheit und 
Selbstständigkeit geführt. «Achtung, fertig, Mittelstufe» bietet eine ideale Ergän­
zung zum Unterricht, ganz nach dem Motto: «Übung macht den Meister.»

Mathematik
Jedes Mathematikheft ist in zwei Teile gegliedert. Im ersten Teil finden sich 
Übungen, Tipps und Erklärungen, abgestimmt auf das offizielle Lehrmittel des 
Kantons Zürich. Im zweiten Teil sind knifflige Aufgaben für eine zusätzliche 
Förderung zu finden. Ergänzende Informationen zu Aufgabentypen finden sich 
als Film auf der Website des ZKM­Verlags. Sie wurden mit einem Schulkind 
gedreht, denn: Kinder verstehen Kinder! Jedes Heft enthält einen ausführlichen 
Lösungsteil, wo nötig mit einzelnen Lernschritten.

Deutsch
In jedem Deutschheft befinden sich neben Übungen zu einem Schwerpunkt­
thema, das dem Lehrplan angepasst ist, Aufgaben zur Grammatik, zum Text­
verständnis, zur Rechtschreibung und zum Wortschatz, inklusive Lösungen.

Deutsch 4-1
– Übungsteil «Nomen»
– Arbeit am Text
– Wortspielereien

Deutsch 4-2
– Übungsteil «Verb»
– Arbeit am Text 

Deutsch 4-3
– Übungsteil «Adjektiv»
– Arbeit am Text 
– Repetition

Deutsch 4-4
– Satzlehre
– Arbeit am Text
– Schlusstest

Deutsch 5-1
– Wort arten
– Präsens
– Perfekt

Deutsch 5-2
– Wort arten
– Präteritum
– Plusquamperfekt

Deutsch 5-3
– Satzlehre
– Arbeit am Text
– Wortschatz

Deutsch 5-4
– Repetition
– Arbeit am Text
– Schlusstests

Deutsch 6-1
– Direkte Rede
– Wortschatz
– Arbeit am Text

Deutsch 6-2
– Übereinstimmung 

der Zeiten
– Wortfamilien

Deutsch 6-3
– Die vier Fälle
– Wortfamilien

Deutsch 6-4
– Repetition Grammatik
– Wortschatz
– Schlusstest

Deutsch
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 Nachdem ich in den Zug eingestiegen bin, fährt er sofort ab.
8. das Parkhaus, der Parkplatz, der Park ... 

die Empfehlung
  der Halt, die Haltung, der Behälter ...  
 der Lauf, der Läufer, die Laufstrecke, der Laufschuh, das Laufband ...
 die Schlinge, die Schlingpflanze, der Schlingel (bitte nicht: das Schlingen)
 der Tritt, der Auftritt, der Vertreter, die Vertretung, die Tretpedale
9. reich rau, holperig, rutschfest ... 

erbärmlich, winzig, unscheinbar  frisch, wach, munter, fit, ausgeruht ... 
ängstlich, scheu, feige ... böse, unfreundlich, barsch, gemein ... 
fröhlich, heiter, freudig, glücklich standfest, standhaft, stabil

10. ein arbeitsamer, fleissiger, tüchtiger, arbeitswilliger, lernwilliger Schüler
  ein eleganter, modischer, feiner, schicker Anzug
 ein anhänglicher, treuer, zutraulicher Hund
 ein kluges, gescheites, schlaues, intelligentes, begabtes, cleveres Kind

15 Test II
1. er/sie buk/backte ihr trugt du halfst wir gaben
2. Er hat mir den Kaffee gebracht. Ivan liess die Tasse fallen.
 Hier hat es nach Benzin gerochen.  Die Sache wird sich gut entwickeln.
3. Weil ich zu viele Kuchenstücke gegessen hatte, ...
 ..., hatte Mama nochmals unser Gepäck kontrolliert.
 Nachdem Kolumbus wochenlang nach Westen gesegelt war, ...
 Nachdem ich geduscht habe, ...
4. Akkusativ Dativ Genitiv Dativ
5. lehren: unterrichten, beibringen, instruieren, vorzeigen
 behindern: hemmen, stören, beeinträchtigen
 zerstören: vernichten, kaputtmachen, verwüsten, zertrümmern
 bauen: konstruieren, errichten, konstruieren, vertrauen auf 
6. ein bunter, farbenfroher, knalliger Pullover
 ein redefreudiger, redseliger, mitteilsamer, gesprächiger Mensch
 ein stiller, ruhiger, introvertierter, zurückgezogener Junge
 eine würzige, kräftige, gehaltvolle Suppe
7. der Hammer – die Hämmer das Spital – die Spitäler
 das Spiel – die Spiele der Chef – die Chefs

8.
 

das Verständnis verstehen verständlich
die Hoffnung hoffen hoffnungsvoll
das Vertrauen vertrauen vertraulich
die Schrift schreiben schriftlich

9. a) durchsichtig 
b) vorsichtig 
c) eigensinnig 
d) bedächtig

 e) eben 
f) ulkig  
g) knallig
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Grammatik_Nomen erkennen

In seinem Buch «Der Trommler von Faido» beschreibt Kurt Held den tapferen, aber 
aussichtslosen Kampf der Talbewohner der Leventina und ihrer Verbündeten gegen 
die eindringenden Franzosen im Jahr 1799. Der kleine Trommler Vinicio erzählt aus 
seiner Sicht, wie er die tragischen Wochen erlebt hat.

Unterstreich im Text alle Wörter, die man grossschreiben muss. (Die Eigennamen von 
Personen sind bereits gross geschrieben.)

Unter furchtbarem gewehrfeuer sammelten sich die franzosen auf dem säumerweg 
und erst, als alle den weg erreicht hatten, gab ihr general den befehl, sich schritt-
weise zurückzuziehen.
Taddei, einer unserer kommandanten, versuchte die französische kette immer wie-
der zu durchbrechen und die franzosen aufs neue zu überflügeln. Die leute von 
quinto1 bissen sich wie hunde in sie hinein. Die walliser und die säumer rollten 
steine gegen sie. Die von giornico2 gaben eine salve3 nach der anderen ab, aber die 
kette hielt und der rückzug wurde an keiner stelle der langen kampflinie zur flucht. 
Immerhin drängten wir die franzosen tiefer und tiefer das tal hinab, und es dauerte 
kaum eine stunde, so war die gegend von ihnen geräumt.
Ich war müde geworden von all dem trommeln und schreien und hatte mich bei 
der kleinen brücke, wo urseren4 aufhört und die leventina5 beginnt, auf einen stein 
gesetzt. Unsere leute hatten hier ein notlager für die verwundeten eingerichtet. 
Diese humpelten von allen seiten heran oder wurden herangetragen. Es waren 
ziemlich viele, besonders die von quinto6 hatten grosse verluste. Es waren aber 
auch franzosen dabei.
Nach ein paar minuten kam Taddei. Er kletterte auf einen der riesigen felsblöcke, 
die unterhalb der reuss lagen, und sah von da aus den letzten kämpfen zu. Auf ein-
mal sprang er wieder vom felsen herunter. 
«Bist du nicht der trommler des kommandanten Camossi?», sprach er mich an.
Ich nickte. 
«Dann trommle zum sammeln.»
Ich hob meine stecken und liess sie auf dem kalbsfell wirbeln. 
Kurt Held, Der Trommler von Faido, Verlag Sauerländer, Aarau

1 Ort in der Leventina  
(heute Kanton Tessin)

2 Ort in der Leventina  
(heute Kanton Tessin)

3 Schussabgabe aus meh-
reren Feuerwaffen

4 Tal im Kanton Uri
5 Tal im Tessin
6 Ort in der Leventina  

(heute Kanton Tessin)
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